
Versteckt und unauffällig liegt 350 m entfernt von der 1902 in Betrieb genommenen Zeche 
Zollern II/IV ein typisches Zeugnis der industriellen Vergangenheit: die Bergehalde Zollern. 
Die rund vier Hektar große Industriebrache hat sich in rund 55 Jahren seit Einstellung der 
Bewirtschaftung in eine wertvolle Nische für Fauna und Flora verwandelt hat. Am Tag des 
Geotops können Besucher*innen die Halde Zollern unter fachkundiger Führung erkunden. 
Neben generellen Infos zur Halde Zollern und ihrer Geschichte liegt der Schwerpunkt auf der 
Ruderalflur bzw. der Haldenflora. 

Ein Blick zurück auf die Karbonflora und den Karbonwald mit ihren bekannten Vertretern, z. B 
dem Siegel- und Schuppenbaum, Farnen und Schachtelhalm, vervollständigen das Angebot. 

Anschließend können die großen und kleinen Gäste Gipsabgüsse von der Rinde des 
Schuppenbaums anfertigen und mitnehmen. 
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Ausrüstung 

Koordinaten 

Geologische Führung und Bastelaktion 

LWL-Museum Zeche Zollern 

annette.kritzler@lwl.org • Tel: +49 231 6961128 

11:00 Uhr, Museumkasse, Grubenweg 5, 44388 Dortmund 

Haldenführung 1,5 Stunden • Bastelaktion ca. 1 Stunde 

Erwachsene zahlen den Museumseintritt; Kinder haben freien Eintritt, für 
die Bastelaktion fallen pro Pers. 3,00 € Materialkosten an. 

Wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk werden empfohlen. 

51.5186670, 7.3336282 

 

Das Eltern-Kind-Angebot ist nicht barrierefrei. 

Informationen zum Programm 

mailto:annette.kritzler@lwl.org

